Beschluss der Landesregierung Nr. 443 vom 23.05.2023
Kriterien für die Gewährung von Beihilfen im Bereich Almwirtschaft
_________________________________________________________________________

EIGENERKLÄRUNG

Der/die Unterfertigte ________________________________________ bestätigt unter seiner/ihrer persönlichen Verantwortung und in Kenntnis der strafrechtlichen Folgen im Falle unwahrer oder unvollständiger Angabe:
☐ 	Die Alm verfügt über einen Almkodex, auf welchem die durchgeführten Tierbewegungen regulär gemeldet werden.
☐ 	Die Almfläche wird jährlich mindestens 60 Tage lang beweidet.
In den vergangenen 3 Jahren ist durchschnittlich folgende Anzahl an Tieren aufgetrieben worden:
	
	Anzahl
	GVE 
pro Tier
	GVE
(Anzahl x GVE pro Tier)

	Kühe in Laktation
	___
	1
	_____

	Trockenstehende Kühe
	___
	1
	_____

	Kalbinnen über 2 Jahre
	___
	1
	_____

	Jungrinder 6 Monate bis 2 Jahre
	___
	0,6
	_____

	Mastrinder
	___
	0,6
	_____

	Schafe/Ziegen in Laktation
	___
	0,15
	_____

	Schafe/Ziegen
	___
	0,15
	_____

	Pferde
	___
	1
	_____

	Esel
	___
	0,5
	_____

	Andere Tiere
	___
	
	_____



	GESAMT  ____________
☐ 	Die Alm wird als Milchviehalm mit mindestens 3 laktierenden Großvieheinheiten bewirtschaftet (min. 15 Jahre laut Art. 47 des L.G. 21/96).

Der/Die Unterfertigte verpflichtet sich weiters, die Alm für mindestens 15 Jahre zu bewirtschaften (Art. 47 des L.G. 21/96).
Der/Die Unterfertigte erklärt, für dieselbe Maßnahme keine anderen Begünstigungen einer öffentlichen Verwaltung zu beziehen.

Datum 	Der/Die Antragsteller/in
________________ 	_______________________________
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